
Die Kombination dieser Eigenschaften steht für
Wirtschaftlichkeit in der Erdbewegung. Entwi-
ckelt wurde dieses Fahrzeugkonzept Ende der 50er

Jahre in Schweden. Grundidee war eine Kombination zwi-
schen Traktor und Kippanhänger, wobei beim Traktor ein-
fach die Vorderachse weggelassen und die Lenkung über

ein hydraulisches Knickgelenk zwischen Traktor und
Hänger realisiert wurde. 

Aus diesem Grundkonzept heraus wurden im Laufe
der Jahrzehnte Arbeitsmaschinen entwickelt, die den

heutigen anspruchsvollen Anforderungen in jeder
Beziehung gewachsen sind. Grenzen sind diesem

Fahrzeugsegment bei der Zuladung gesetzt. Die
Flaggschiffe in den Knickdumper-Flotten der

jeweiligen Hersteller verkraften bis zu 45 t
Nutzlast. Vergleicht man das mit einem klas-

sischen Kippsattelzug, der bekanntlich ein
zul. GG von 40 t hat, ist das eine ganze

Menge Holz bzw. Schüttgut. &KHRAN-
EBETECHNIK

Damit haben Sie 
alles im Griff!


